
KI- und Medientag an der AKB-München 

Das Experten- und Referentennetzwerk Digitale Bildung der beruflichen 

Schulen in Oberbayern war mit einem breiten Fortbildungsangebot an 

der Adolf-Kolping-Berufsschule München zu Gast. Lehrkräfte aus allen 

Regionen und Berufsfeldern kamen zum ersten KI- und Medientag nach 

München.  

 

Im Fokus standen natürlich der Einsatz und die Nutzung von KI im 

Schulalltag. So wurden beispielsweise Workshops zur Erprobung von 

Prompts (Eingabeaufforderungen an die KI) und zur Nutzung von 

Feedback-Tools als Schreib- und Korrekturassistenten für schriftliche 

Arbeiten angeboten.  

Doch auch „klassische“ Angebote fanden großen Zuspruch: Workshops 

zu interaktiven Übungen, der Einsatz von QR-Codes, die Nutzung von 

Kursnotizbüchern und die Umsetzung einer 1-zu-1-Ausstattung mit 

Endgeräten bereicherten und rundeten das Programm ab. 

  

Ziele des Tages: 

• Austausch zu digitalen Themen 

• Input zu (KI-) Tools 

• Zeit zum Ausprobieren 
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Unter der Leitung der Beratung Digitale Bildung für die Berufsschulen 

Oberbayern, Julia Barbus (mBdB) und Michael Achter (iBdB), fand eine 

ausgewogene und perfekt organisierte Veranstaltung statt. Neben den 

zahlreichen fachlichen Inputs blieb den Lehrkräften auch genügend Zeit 

für den so wichtigen kollegialen Austausch. 

Ein weiteres Highlight war das kulinarische Angebot des BVJ-GH1 unter 

der Leitung von Florian. Mit einem fantastischen Suppenbuffet traf das 

Team alle Geschmäcker, und auch der weitere Service zeigte klar: Die 

AKB kann Veranstaltung! 

Besonderem Dank gilt Florian Ehmann und seinem Serviceteam sowie 

Schulleiterin Andrea Garufo, die das alles in München ermöglichte. 
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